
Elbstein AG beschließt Kapitalerhöhung aus genehmigtem Kapital 

 

Hamburg, den 20. April 2020 

Der Vorstand der Elbstein AG (Freiverkehr Börse Hamburg ISIN: DE000A1YDGT7) hat 

heute mit Zustimmung des Aufsichtsrats auf Grundlage des satzungsmäßigen genehmigten 

Kapitals eine Erhöhung des Grundkapitals durch Ausgabe von bis zu 1.000.000 auf den 

Inhaber lautenden nennwertlosen Stückaktien von derzeit EUR 2.000.000 auf dann bis zu 

EUR 3.000.000 unter Gewährung des Bezugsrechts der Aktionäre beschlossen. 

Die neuen Aktien mit Gewinnberechtigung ab dem 1. Januar 2020 werden den bestehenden 

Aktionären im Rahmen eines mittelbares Bezugsangebotes zum Preis von EUR 14,50 zum 

Bezug angeboten. Nicht bezogene Aktien werden im Anschluss im Rahmen einer 

Privatplatzierung interessierten Anlegern zu einem Preis von ebenfalls EUR 14,50 je neuer 

Aktie zur Zeichnung angeboten. 

Der Erlös der Kapitalerhöhung soll der Stärkung der Eigenkapitalbasis der Gesellschaft 

dienen. Die weiterhin ohne Fremdkapital arbeitende Gesellschaft erhöht damit ihr Potential 

im aktuellen Marktumfeld attraktive Beteiligungen einzugehen. 

 

Der Vorstand 

 


